
St. Nikolaus 
aktuell vom 18. März 2020 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser, 

 
aktuell stellt die Corona-Krise unser menschliches 
Zusammenleben vor eine enorme Herausforde-
rung. Durch täglich weitere Einschränkung unserer 
persönlichen Freiheit steht dabei alles auf dem 
Prüfstand und wird einem Stresstest unterzogen: 
unser Gesundheits-System, das eh schon seit Jah-
ren am Limit ist, unsere Wirtschaft, unsere Gesell-
schaft als Ganzes – und dadurch auch unsere per-
sönliche Belastbarkeit, unsere Fürsorge für andere 
und unsere Solidarität mit anderen inmitten eige-
ner Ängste und Sorgen. 
 
Das trifft jeden – auch mich – auch unsere Pfarrge-
meinde. Denn wenn Weihwasserbecken leer blei-
ben, Gottesdienste ausfallen und wir uns als Chris-
ten nicht mehr gemeinsam zum Gebet und zur 
Eucharistie versammeln können, so ist das einer-
seits sehr bedauerlich. Aber jede Maß-
nahme, die nur ein Menschenleben retten 
kann, muss jetzt geprüft werden. 
 
Deshalb ist es jetzt nicht entscheidend, 
wo und wie wir beten, ob wir es einzeln 
oder in häuslicher Gemeinschaft verrich-
ten, wichtig ist vielmehr, dass wir solida-
risch miteinander beten. Über jede örtli-
che Trennung hinaus sind und bleiben wir 
verbunden im Geist. 
 
Und wir dürfen ganz besonders beten für 
alle, die jetzt Angst und Sorge haben, um 
sich selbst oder liebe Menschen in der Fa-
milie. Wir dürfen beten für alle Erkrank-
ten und alle, die jetzt in häuslicher Qua-
rantäne sind. Und wir dürfen beten für 
alle, die in Medizin und Pflege jetzt be-
sonders gefordert sind. 
 
Vielleicht entdecken wir auch neu, wie 
wertvoll das gemeinsame Gebet in der Fa-
milie, zu Hause ist. Und unsere modernen 

medialen Möglichkeiten über Radio, Fernsehen 
und Internet lassen uns auch weiterhin teilhaben 
an den Eucharistiefeiern an vielen Orten. 
 
Beten wir miteinander und beten wir füreinander. 
Bleiben wir im Gebet verbunden. 
Und bitten wir Gott, dass er uns in diesen Tagen 
mit seinem Segen begleitet und beisteht. 
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie nach Möglichkeit ge-
sund bleiben oder möglichst schnell wieder gesund 
werden 
 
Ihr Pfarrer 

 
 

Beten wir für alle Menschen, 
die am Corona-Virus erkrankt sind, 

für alle, die Angst haben vor einer Infektion, 
für alle, die sich nicht frei bewegen können, 

für die Ärztinnen und Pfleger, 
die sich um die Kranken kümmern, 

für die Forschenden, 
die nach Schutz und Heilmitteln suchen, 

dass Gott unserer Welt 
in dieser Krise seinen Segen erhalte. 

 
Allmächtiger Gott, 

du bist uns Zuflucht und Stärke, 
viele Generationen vor uns 

haben dich als mächtig erfahren, 
als Helfer in allen Nöten. 

Steh allen bei,  
die von dieser Krise betroffen sind, 

und stärke uns den Glauben, 
dass du dich um jede und jeden von uns sorgst. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
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Gottesdienst „to go“  
in St. Nikolaus 
 
Liebe Pfarreiangehörige,  
liebe Gäste in unserer Kirche,  
 
im Moment dürfen wir wegen der Corona-
Epidemie bis auf weiteres keine gemeinsa-
men Gottesdienste feiern.  
 
Unsere Kirche bleibt vorerst  
für das persönliche Gebet geöffnet.  
 
Doch auch darüber hinaus möchten wir 
Ihnen etwas an die Hand geben.  
Denn: obwohl unsere gemeinsamen Gottesdienste 
entfallen - Gott feiert sie auf jeden Fall und wir sind 
von ihm eingeladen mitzufeiern! 
 
Sie finden an dieser Wäscheleine im Laufe der 
nächsten Wochen immer wieder einen neuen 
„Gottesdienst zum Mitnehmen“ als Impuls für Ihre 
Andacht daheim.  
 
Verschiedene Farben der Zettel (über die Wochen 
kommen nach und nach neue Gottesdienste zum 

Mitnehmen dazu) stehen dabei für unterschiedli-
che Gottesdienste. 
 
Nehmen Sie gern einen für sich selbst mit - und 
vielleicht auch für Menschen, von denen Sie wis-
sen, dass diese nicht selbst kommen können.  
 
Seien Sie wohl behütet und lassen Sie uns im Gebet 
und in der Hoffnung fest verbunden bleiben! 
 
Ihr Pfarrer  
Wolfgang Schultheis 

  

 

 
 

Wir trauern  
um unsere Verstorbenen,  

die Gott zu sich  
in sein ewiges Reich gerufen hat: 

 
 

Birgit Theinen 
Gertrud Martin 

Ernst Schreiber, sen. 
Klaus Zöller 
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Bitte beachten Sie, dass bis auf weiteres 
alle Gottesdienste und Veranstaltungen entfallen! 

 
Auch das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geschlossen. 

 
Sie erreichen uns aber weiterhin 

telefonisch, per Fax oder via Mail. 
 

Aktuelle Informationen entnehmen Sie unserer Homepage. 

 
 
 

Katholische Pfarrgemeinde St. Nikolaus  
Pfarrer-Adam-Haus-Straße 6, 63939 Wörth am Main 

www.nikolaus-woerth.de 

Pfarrkirche St. Nikolaus Die Pfarrkirche ist tagsüber geöffnet. 

Pfarrbüro 
Luise Herbert 

Dienstag von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Freitag von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Telefon: 09372 941387 
Fax: 09372 941087 

pfarramt@nikolaus-woerth.de 

Pfarrer 
Wolfgang Schultheis 

In dringenden Angelegenheiten 
(Krankensalbung, Sterbefall...) 

dürfen Sie gerne jederzeit anrufen! 
Mittwoch: freier Tag 

Telefon: 0173 9733201 
Fax: 09372 941087 

pfarrer@nikolaus-woerth.de 

Seelsorge – Hotline 
Erlenbach – Klingenberg –

Wörth  

Unter nebenstehender Telefon-Nummer 
erreichen Sie außerhalb der Bürozeiten  

eine Seelsorgerin / einen Seelsorger 
für dringende Angelegenheiten  

(Todesfall, Krankensalbung usw.) 

09372 1303590 

Pfarrgemeinderat nicht gewählt!  

Kirchenverwaltung 
 

Kirchenpfleger  
Alois Gernhart 

Vorsitzender der Kirchenverwaltung  
ist qua Amt der Pfarrer. 

In der Ausführung wird er unterstützt  
vom Kirchenpfleger 

 

Auf all unsere Bildern und Texten dieses Newsletters gibt es ein Copyright. Sofern nicht anders bezeichnet, liegt dies 
bei der Pfarrei St. Nikolaus oder bei Image online, dem Pfarrbrief-Service des Bergmoser und Höller Verlages. 

FOTOHINWEIS: Bei Gottesdiensten und Veranstaltungen werden Foto- und Filmaufnahmen zur Dokumentation, so-
wie für die Öffentlichkeitsarbeit – analog und digital – erstellt. Hierfür machen wir nach DSGVO ein „berechtigtes Inte-
resse“ geltend. Falls Sie weder online noch in gedruckten Materialien erkannt werden wollen, haben Sie nach Artikel 

21 DSGVO das Recht, zu widersprechen und können sich auf eine „besondere Situation“ berufen.  
In diesem Fall bitten wir um eine kurze Nachricht an das Pfarrbüro, um Ihrem Wunsch zu entsprechen. 

Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse: DE71 7965 0000 0430 2329 75  

Raiffeisenbank: DE31 7956 2514 0005 8100 94 
 

Diesen Newsletter können Sie kostenlos gerne auch als PDF-Abo beziehen. 
Schicken Sie dazu eine Mail an newsletter@nikolaus-woerth.de 

Immer wieder wird auch nach Predigten von Pfarrer Wolfgang Schultheis gefragt.  
Auch diese können Sie abonnieren. 

Schicken Sie dazu eine Mail an pfarrer@nikolaus-woerth.de  
oder lassen Sie sich diese im Pfarrbüro ausdrucken. 

Der nächste Newsletter erscheint spätestens zum 5. April 2020. 
Beiträge und Messbestellungen hierfür bis spätestens zum 15. des Monats an das Pfarrbüro. 

mailto:pfarrer@nikolaus-woerth.de

